
bei allen Aussprachen und Sitzungen 
gründlich über die politischen Tages
fragen und die Aufgaben, die sich daraus 
für den Betrieb ergeben, beraten werden 
solle. Das ist an und für sich keine neue 
Aufgabe, aber bei uns wurde das in der 
Vergangenheit oft versäumt. „Der Sozia
lismus“, so sagte er, „garantiert allen 
Menschen Frieden, Glück und Wohlstand. 
Die Partei ist dafür verantwortlich, daß 
wir alle Belegschaftsmitglieder davon 
überzeugen, denn wo der Kopf sozia
listisch denkt, dort vollbringen auch die 
Hände sozialistische Taten.“

Ein Genosse aus der Ständigen Pro
duktionsberatung konnte berichten, daß 
die Belegschaft den Vorschlag, Material 
im Werte von 115 000 DM zusätzlich ein
zusparen, mit allen Kräften unterstützt. 
Allein in der Abteilung Dreherei wurden 
durch gute Aufklärungsarbeit über den

Das Kettenglied für die Lösung 
der komplizierten Aufgaben des 
Siebenjahrplans ist die Er
reichung einer höheren Qualität 
in der politischen Führungstätig
keit und in der Organisations
arbeit der Parteileitungen in den 
Betrieben, Kreisen und Bezirken.

(Beschluß der 9. Tagung des ZK)

Brief des Zentralkomitees zur sparsamen 
Verwendung von Rohstoffen in der 
Volkswirtschaft und durch persönliches 
Beispiel der Genossen 32 000 DM an 
Material und Hilfsstoffen weniger ver
braucht.

Ein anderer Genosse kritisierte, daß 
viele Genossen, die auf dem Lande 
wohnen, nur mangelhaft die Arbeit der 
Nationalen Front und der Parteiorgani
sation im Wohngebiet unterstützen. In 
den Maßnahmeplan wurde daraufhin mit 
eingearbeitet, daß alle Genossen in regel
mäßigen Abständen Rechenschaft in der 
Parteigruppe über ihre Mitarbeit im 
Wohngebiet oder in der Nationalen Front 
ablegen.

In dieser Versammlung wurden auch 
einige Genossen aus den Parteigruppen 
F 3 und F 1 kritisiert, weil sie in Ge
werkschaftsversammlungen nicht aktiv in
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Erscheinung treten und keine Klarheit 
über die Politik der Partei und Regierung 
schaffen. An Hand des Parteistatutes er
klärten wir den Genossen, daß es nicht 
genügt* wenn ein Genosse mit Partei
beschlüssen einverstanden ist, sondern er 
muß sich verpflichtet fühlen und darum 
kämpfen, daß die Beschlüsse in der 
Praxis mit Leben erfüllt werden. Dazu 
gehört auch, daß man die Beschlüsse der 
Partei mit den Werktätigen bespricht und 
sie für die Durchführung begeistert. 
Einige Genossen, die das betraf, sahen 
ihre Fehler ein und Versprachen, in Zu
kunft aktiver mitzuarbeiten. Die Partei
leitung zog daraus für sich die Schluß
folgerung, daß sie in Zukunft die Agita
toren qualifizierter anleiten und in den 
Leitungssitzungen systematischer die 
Agitationsarbeit überprüfen wird, um 
Mängel rechtzeitig zu beseitigen. In den 
nachfolgenden Mitgliederversammlungen 
wird die Parteileitung Rechenschaft dar
über ablegen, wie die einzelnen Punkte 
im Maßnahmeplan verwirklicht werden.

Um unsere Mitgliederversammlungen 
interessant und lebensnah zu gestalten, 
erhalten Genossen den Auftrag, über ein 
bestimmtes Problem unserer Arbeit zu 
sprechen. Bei der Auswertung des 11. Ple
nums des ZK sprach zum Beispiel ein 
Genosse über die Aufgaben, die 1961 für 
den Exportplan vorgesehen -sind. In Ver
bindung mit der Befreiungsbewegung der 
afrikanischen Völker berichtete er, daß 
nach Angaben unserer Monteure die Er
zeugnisse der FIMAG in diesen Ländern 
auf Grund ihrer guten Qualität und 
Leistungsfähigkeit großen Anklang ge
funden haben. Er forderte alle Genossen 
auf, sich an die Spitze der Qualitäts
bewegung im Betrieb zu stellen und mit
zuhelfen, daß sich das Ansehen unserer 
Republik im Weltmaßstab weiter festigt.

Viele Parteimitglieder haben uns be
stätigt, daß sie diese Methode begrüßen 
und für lehrreich halten. Angeregt durch 
das Studium der Moskauer Erklärung, in 
der die gegenseitige Hilfe und der Er
fahrungsaustausch der sozialistischen 
Länder untereinander hervorgehoben wer
den, wollen wir zu einer Mitgliederver
sammlung Genossen aus einem gleich
gelagerten Betrieb in der CSSR, mit 
denen wir Verbindung halten, einladen 
und sie bitten, uns zu berichten, wie sie 
den Kampf um den Frieden und die Ein
führung der neuen Technik organisieren.

Wie haben sich unsere Mitgliederver
sammlungen auf die Aktivität unserer 
Genossen und der parteilosen Kollegen


